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Herren Kreisliga

TTC 1957 Lampertheim V : TSV RW Auerbach II 
Samstag, 11.09.2021, 18:30 Uhr

Schmitt macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim V am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV RW Auerbach II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Richard Schmitt. Garant für diesen Heimspielsieg war Bernd Schader, der in
beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach verlorenem ersten Satz drehten Schader / Hassend das Spiel gegen Molz /
Leist und gewannen 3:1. Einen wichtigen Sieg holten Hoffmann / Knüttel beim 11:9, 13:15, 11:6, 11:
9 gegen Schleißmann / Polheim. Ein hartes Stück Arbeit hatten nachfolgend Schmitt / Kärcher bei
ihrem 3:2 gegen Ulbrich / Hofmann zu verrichten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden 11:4, 11:6, 11:8 gegen Konrad
Schleißmann fand Bernd Schader von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es dauerte eine
Weile bis Jens van gen Hassend seine 2:3-Niederlage gegen Jörg Molz hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eine knappe Niederlage gab es wenig später
für Jens Hoffmann beim 2:3 gegen Karlheinz Ulbrich. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Joachim Polheim war dann Richard Schmitt, obwohl er alles gegeben hatte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Rudolf Kärcher
das Spiel gegen Tim Hofmann und gewann mit 9:11, 11:8, 11:7 11:4. Keine Chance überließ
Christian Knüttel bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Rüdiger Leist. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nur einen Satz verlor Bernd
Schader beim 11:4, 8:11, 11:5, 11:2 gegen Jörg Molz und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Jens van gen Hassend und
Konrad Schleißmann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bei der anschließenden
Vier-Satz-Niederlage gegen Joachim Polheim hatte Jens Hoffmann nur im ersten Satz eine Chance.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Richard Schmitt das Spiel
gegen Karlheinz Ulbrich und gewann 3:1. Der 9:4 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1957 Lampertheim V nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem
Konto, während der TSV RW Auerbach II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Blau-Weiss Beedenkirchen (TTC 1957 Lampertheim V) bzw. gegen die
SG Gronau (TSV RW Auerbach II).

 Punkte:
 TTC 1957 Lampertheim V

Doppel: Schader / Hassend (1), Hoffmann / Knüttel (1), Schmitt / Kärcher (1) 
Einzel: B. Schader (2), J. Hassend (1), J. Hoffmann (0), R. Schmitt (1), R. Kärcher (1), C. Knüttel (1) 

 TSV RW Auerbach II
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Doppel: Schleißmann / Polheim (0), Molz / Leist (0), Ulbrich / Hofmann (0) 
Einzel: J. Molz (1), K. Schleißmann (0), J. Polheim (2), K. Ulbrich (1), R. Leist (0), T. Hofmann (0)


